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Emden Germany
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OMAL

OMAG SERVICE GMBH

Wirtschaftlichkeit, hochwertige Produkte und Kompetenz
aus Emden seit 1948

e Ein Unternehmen der Weets Gruppe
e Ca. 100 Mitarbeiter
e Moderner Maschinenpark auf ca. 13.000 gm Hallenflache

e Komplettanlagen, Ersatzteilvertrieb, Wartung & Reparaturen,
Schulungen, Service, Sondermaschinenbau)

e Zertifizierung nach ISO 2015:9001, DIN EN 55011, SCL, DIN 45001




2012

Entwicklung, Konstruktion und Fertigung OMAG SE RVICE G M B H

des ersten eigenen vollautomatisierten

Musterparkhauses in Emden U N S E R E E NTW I C K I_U N G

2014

Weiterentwicklung der
vollautomatischen Park und Logistik-
Systeme

2016

Ausbau und Erweiterung der
mechanischen Fertigung mit
Erweiterung der CNC Produktion

2018

Erweiterung der Konstruktionsabteilung,

Schaffung zusatzlicher
Konstruktionsarbeitsplatze

2020

Projektierung, Planung der aktuellen
Auftragseingange
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Internationales Servicenetz

OMAL

Kundenzufriedenheit ist das
grofSte Verkaufsargument der OMAG




OMAG SERVICE GMBH
SONDERMASCHINENBAU
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OMAG SERVICE GMBH
UNSERE MISSION

MADE IN GERMANY

e wir schaffen Parkraum

e effiziente Parkhausldsungen

e Mobilitat

e Installation von E-Mobilitat

e hochkomfortabel

¢ innovativ

e individuelle Losungen

e hochverdichtetes Parken
schafft Platz und bringt
Mehrwert durch effektive
Grundstucksnutzung




OMAG SERVICE GMBH
UNSERE STARKEN — aus einer Hand

* Architekt

e Statik / Brandschutzkonzept
 Konstruktion

* Produktion

* Aufbau / Errichtung

e Service / Fernwartung

100% OMAG
100% Fertigungstiefe

100% Made in Germany



OMAG SERVICE GMBH
UNSERE INNOVATION

e sicher und komfortabel Parken ohne Parkstress

e auf kleinsten Flachen realisierbar

e optimale Ausnutzung vorhandener Flachen / Rdume

 mehr Parkplatze da keine Rampen

* freistehend oder integrierbar in das bestehende Stadtbild
* intuitive Nutzung, dadurch hochkomfortabel

e freie Fassadengestaltung

e kirzeste Einparkzeiten




OMAG SERVICE GmbH
UNSER KLIMABEITRAG g

e E-Mobilitat A

* Energierickgewinnung um 50%

e klimafreundlich da kein CO, Ausstol}

e keine Schmierstoffe und Ole

* Energiegewinnung durch Solardach oder -fassade

e geringe Gerausch Emissionen

* Dach- und Fassadenbegrinung




OMAG SERVICE GMBH
UNSERE TECHNIK

Verfiigbarkeit / Funktionalitat > 99,8%

e optimale Ausnutzung vorhandener Flachen
und Raume moglich

e schneller Aufbau durch Vorfertigung
e optisch ansprechend, selbst erklarend

* einfach und selbstverstandlich

* keine Klimatisierung oder Beleuchtung
in den Parkhausern notig




OMAG SERVICE GMBH
PRODUKTION




OMAG SERVICE GMBH
AUTOMATISCHES PARKEN SEIT 2012
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OMAG SERVICE GMBH
AUTOMATISCHES PARKEN SEIT 2012




STAHLKONSTRUKTION
Modulare Leichtbauweise

 Unsere Qualitatsrichtlinien:

DIN EN 1993 Europaische Stahlbaunorm
DIN EN 1090-1 SchweilRtechnik

DIN 18005 Schallschutz im Stadtebau

* Verwendung von Prazisionsstahle

* CNC-prazisionsgefertigt
e Korrosionsschutz nach DIN 12944

e 100 % Made by OMAG




WELCOME - ZONE

 grolRzugige Zufahrt

* heller und offener Aufzugsbereich

* selbsterklarendes Parkleitsystem zum Aufzug
 Ein- und Ausgange werden barrierefrei ausgelegt
 problemloses Einfahren durch optische Einfahrhilfe
* Informationsausgabe per Monitor

e vorwarts Ein- und Ausparken

* keine Tastenbedienung erforderlich

* Notrufsaule/Support in der Welcome-Zone
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WELCOME - ZONE

Individuelle Losungen z.B. Fahrzeugdrehung
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WELCOME - ZONE

Fahrzeugvermessung per Scanner
 (meldet GrolRenuliberschreitung des Fahrzeugs)

Scanner zur Uberwachung

e (Sicherstellung, dass keine Personen oder Tiere in den Aufzugsbereichen beim
Ein- und Ausparkvorgang zugegen sind, sowie auch nicht in den zu parkenden
Fahrzeugen)

NOT-AUS-TASTER und TOR-AUF-TASTER in der Welcome-Zone
* (bei Betatigung , Abbruch” des Parkvorgangs und 6ffnen der Tore)

Ampelanlage zur sicheren Ein- und Ausfahrt

Brandschutz: DIN 18230
 baulicher Brandschutz
 anlagentechnischer Brandschutz

e organisatorischer Brandschutz

Brandschutzkonzept gemald Garagenbauverordnung
sowie Abstimmung mit den Brandschutz-Dienststellen

der zustandigen Genehmigungsbehorden.
11




AUFZUG

e Parksystem wird in Long-Life-Qualitat hergestellt
 keine Hydraulik, keine offenen Schmierstellen

e PKW-Gewicht maximal 3.500 kg

* Einfahrkabine mit Brandschutztur

e alle Antriebe und Sensorik redundant ausgelegt

 Kamerauberwachung im gesamten Parkhaus




AUFZUG

 Brandmeldesystem

* Sprinklervorhang

* Monitor und Ampelanlage

e Gegensprechanlage

* Bewegungsmelder

e PKW-Wiedererkennung bei Chipverlust

* Wendeeinrichtung maoglich (vorwarts rein / vorwarts raus)

PKW-AbmaR max.:

PKW-Lange: 520m
PKW-Breite: 2,20 m
PKW-HG6he 2,50 m
PKW-Gewicht: 3,50t
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OMAL

EINPARKVORGANG

Die Einfahrbereitschaft wird dem Parker tiber eine ,GRUN” geschaltete Ampel,
welche sich am Aullentor in Richtung Parkhauseinfahrt befindet, signalisiert. Die
Aufzugseinfahrtlr 6ffnet sich durch die Anforderung des Parkers, in dem der
festcodierte Chip vor dem Leseterminal, welches sich unmittelbar vor der
Aufzugeinfahrt befindet, gehalten wird.

Nach dem Offnen des Tors kann die Aufzugpalette befahren werden, die
Ausrichtung des PKWs wird per Monitor angezeigt. Wenn eine
Ausrichtungskorrektur erforderlich ist, wird dieses optisch Uber einen Monitor
angezeigt. Eine akustische Korrekturansage erfolgt zeitgleich. Dem Parker wird
nun das Aussteigen aus seinem Fahrzeug optisch und akustisch signalisiert.

Nach dem Verlassen der Welcome-Zone wird der Einparkvorgang ausgeldst.

Der Vorgang wird nur dann ausgelost, wenn alle Sicherheitskriterien der
Uberwachungssysteme erflillt sind.
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AUSPARKVORGANG

Der Ausparkvorgang kann durch drei verschiedene
Anforderungsvarianten ausgelost werden.

1. Die Anforderung wird in einem umliegenden Buro oder Wohnraum ausgelost
durch Lesen des Ticket/ChipCoin, so dass der Weg zum Begehen des
Parkhauses hauptzeitparallel genutzt werden kann.

2. Die Anforderung wird uber eine App per Handy ausgeldst, so dass ebenfalls
eine parallele Nutzung der Hauptzeit erfolgt.

3. Der Ausparkvorgang wird unmittelbar an der Aufzugskabine durch Nutzung
des Ticket / ChipCoin ausgelost.
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OMAL

ABLAUFZEITEN

Beispielrechnung fur ein Parkhaus mit ca. 300 vollautomatischen Stellplatzen.

Einpark- / Ausparkgeschwindigkeit von Einfahrt bis nachster Einfahrt exemplarisch:

PKW Einfahrt: ca. 18 Sek.
Tudrenverschluss: ca. 8 Sek.
Aufzugfahrt (arithmetisches Mittel): ca. 14 Sek.
Taroéffnung: ca. 8 Sek.
Erwartete Gesamtzykluszeit: ca. 48 Sek.

Einpark-/Ausparkgeschwindigkeit im langsten Intervall = Zykluszeit.
Anzahl der Aufzige

48 Sek. : 3 Aufzlige = 16 Sek.

Die 16 Sek. entsprechen der maximalen Auf- und Abgabefahigkeit des vollautomatischen
Parkhaussystems. Das integrierte konventionelle Parksystem kann hauptzeitparallel genutzt
werden.
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FASSADENTECHNIK
INDIVIDUELLE GESTALTUNGSMOGLICHKEITEN

Designerfassaden
-Glasfassade

-Solarfassade



FASSADENTECHNIK
.. OMAL
INDIVIDUELLE GESTALTUNGSMOGLICHKEITEN —

* Fassadengestaltung ist nach Kundenwunsch individuell wahlbar
* Hohere Akzeptant in der Bevdlkerung
* Anpassbar ins Stadtbild und auch in historische Stadtteile

* Einfachfassade:

-Trapezblechfassade verzinkt

-Lochblechfassade, pulverbeschichtet in RAL-Farbtonen
 Sandwichfassade
 Grunfassaden:

-Tragersystem fur Moosbegrinung

-Tragersystem fur ,,hangende Garten”

-Linienbegrinung

(Begriinung durch Partnerunternehmen)




PARKRAUMBEWIRTSCHAFTUNG

* Schranken-, Ticket- und Kassensysteme
von renommierten Hersteller
(Scheidt & Bachmann, Came, usw.)

* Eigenes Steuerungssystem fur Kassen- und
Schrankensysteme (kompatibel mit dem vorhandenen

Kundensystem

* Steuerung ermittelt Anzahl der Nutzer, sowie die
Nutzungsdauer und die Einnahmen




E-MOBILITAT NMAL

Mit zunehmender E-Mobilitat steigt der Bedarf an Ladestellen, was eine
Veranderung unserer heutigen Infrastruktur nach sich zieht.

Um unser vertrautes Lebensumfeld moglichst wenig verandern zu mussen,
werden zentrale Mobilitatsladestellen unumganglich werden.

Hier leistet das vollautomatische OMAG-Parksystem mit seinem integrierten
Ladestationen einen wichtigen und sinnvollen Beitrag.

Es lassen sich auf jeder Parkpalette eines vollautomatischen Parksystems
einfach und preiswert E-Ladesteckdosen installieren.

Dieses kann bei der Planung und Errichtung eines OMAG-Parkhauses in
beliebiger Anzahl berlicksichtigt werden.

Ebenso konnen E-Ladesteckdosen in beliebiger Anzahl
Einfach und preiswert nachgeristet werden.




E-MOBILITAT NMAL

]
Bei jedem Parkvorgang erhalten Sie eine PKW-Aufladung.

Da sich samtliche E-Lademoglichkeiten in einem zentralen OMAG-Parkhaus
befinden, konzentrieren sich die Ladeleistungen zentral, so dass die vorhandene
Einspeiseleistung des OMAG-Parkhauses gezielt gesteuert, an den jeweiligen
PKW / Verbraucher abgeben werden kann.

Die vorhandenen Stromkapazitaten lassen sich durch die integrierte
OMAG-Ladelogik sinnvoll aufteilen, so dass sichergestellt wird, dass jeder
PKW, der nahezu véllig entleert ist, eine Grundaufladung erhalt




WARTUNG

OMAG Parksysteme haben eine Verfligbarkeit von > 99,8 %.

Um dieses zu gewahrleisten ist eine regelmalige Wartung erforderlich.
Hierbei werden alle wichtigen Komponenten kontrolliert, gereinigt und

nachgestellt.

Mechanische und elektrotechnische Komponente werden auf weiterhin auf
Verschleil’ geprift und ggfls. Erneuert.

Die Durchfuhrung der Wartung erfolgt durch die OMAG Servicestelle.
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OMAL

FERNDIAGNOSE

Im Storungsfall wird die OMAG Servicestelle informiert, so dass eine

unmittelbare Reaktion (24/7) erfolgt.

Per Ferndiagnose ist es moglich, direkt auf das Parkhaus zuzugreifen

und sofort Abhilfe zu schaffen. Ein lokal ansassiges Unternehmen wird vertraglich
eingebunden.

Flr den seltenen Fall einer Storung ist das System so ausgelegt, dass neben

den redundanten Antrieben der vorhandene Leitrechner selbstandig in der

Lage ist, fehlerhafte Komponente ein- oder auszublenden, so dass eine

Fortsetzung des Betriebs stets stattfindet.
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lhr Weg zum OMAG - Parkhaus

Planungsschritte

Erstgesprach mit dem Kunden

Erstellung eines Vorkonzepts

Projekterstellung nach Abnahme des Vorkonzepts
unterstltzende Begleitung bei der Baueingabe
Konstruktion

Fertigung

Errichtung

20
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lhr Weg zum OMAG - Parkhaus

lhre Basisinformationen

geeignetes, genehmigungsfahiges Grundstuck fir vollautomatische Parkhauser

Ermittlung des Stellplatzbedarfs
(Anzahl PKW / PKW-Typ, ca. SUV-Anteil, ca. Anzahl der integrierter E-Ladestationen)

Bebauungsplan zur Einsicht OMAG
Bodengutachten (wenn vorhanden)
Verkehrsgutachten (wenn vorhanden)

die realisierbare Parkgebuhr in der Region

zeitliche Planung / Gliederung



IHR WEG ZU UNS

PMP

PMP-Project Management
Parkingsystems GmbH
Gaisberger Weg 4

74357 Bonnigheim

Tel: 07143-96 88 788
Fax: 07143-96 88 789

Mail:info@pmp-parking.com




PMP

Project Management Parkingsystems GmbH

Vollautomatische Parksysteme

Individuelle Losungen




	pmp-omag-praesentation-2.pdf
	Foliennummer 1
	AUFZUG
	AUFZUG
	EINPARKVORGANG
	AUSPARKVORGANG
	ABLAUFZEITEN
	FASSADENTECHNIK�INDIVIDUELLE GESTALTUNGSMÖGLICHKEITEN�
	FASSADENTECHNIK�INDIVIDUELLE GESTALTUNGSMÖGLICHKEITEN�
	PARKRAUMBEWIRTSCHAFTUNG
	Foliennummer 10
	Foliennummer 11
	Foliennummer 12
	Foliennummer 13
	Foliennummer 14
	Ihr Weg zum OMAG – Parkhaus�Ihre Basisinformationen �
	Foliennummer 16

	pmp-omag-praesentation-1.pdf
	Foliennummer 1
	Foliennummer 2
	OMAG SERVICE GMBH
Emden Germany 
	Foliennummer 4
	2012
	Internationales Servicenetz
	OMAG SERVICE GMBH
SONDERMASCHINENBAU
	OMAG SERVICE GMBH 

	OMAG SERVICE GMBH�UNSERE MISSION�MADE IN GERMANY�
	OMAG SERVICE GMBH
UNSERE STÄRKEN – aus einer Hand��
	Foliennummer 11
	Foliennummer 12
	Foliennummer 13
	OMAG SERVICE GMBH
PRODUKTION
	OMAG SERVICE GMBH�AUTOMATISCHES PARKEN SEIT 2012 
	OMAG SERVICE GMBH�AUTOMATISCHES PARKEN SEIT 2012 
	Foliennummer 17
	Foliennummer 18
	Foliennummer 19


